
Ittertal Was machen 
wir aus Dir ? 

Montag 

23.01.2017 
19:00 Uhr 

Teilnehmer: 

• CDU, SPD, B90/Grüne 

(Vertreter aus dem Regionalrat) 

• Landwirtschaft 

• Wirtschaft 

• Naturschutz 

Kunstmuseum Solingen, Wuppertaler Straße 163 



Aktuelle Informa�onen erhalten Sie auf unserer  

Homepage, bei facebook und über unseren Newsle�er. 

Schreiben Sie einfach eine kurze Nachricht an: 

post@re�etdasi�ertal.de 
Kontakt und V.i.S.d.P.: Ingo Hill, Baverter Straße 60, 42719 Solingen 

Sobald alle Gewerbegebietsplanungen im oberen I�ertal umgesetzt sind, führt der 

Weg von der Autobahn kommend durch eine Ke�e von Gewerbegebieten. Die na-

türliche Landscha4 ist dann zugebaut. Die Verbindung zur Wupper ist abgeriegelt. 

Das hat nachhal�ge Folgen: 

• Zerstörung der Biotopfunk�on des I�ertals 

• Verlust von wertvollen, fruchtbaren Landwirtscha%sflächen 

• Naherholungsfunk�on für circa 40.000 Menschen empfindlich gestört 

Auch im unteren Solinger Teil des I�ertals sollen die Flächen Buschfeld und Keu-

senhof weiterhin im RPD als poten�elle Gewerbeflächen drinbleiben, obwohl zu-

mindest für Buschfeld der Solinger Rat mit breiter Mehrheit die Herausnahme be-

schlossen hat. Die Op�on Buschfeld als Gewerbegebiet bleibt also bestehen. 

Alle diese Planungen stehen im Widerspruch zu Zielen des übergeordneten Lan-

desentwicklungsplans von NRW. Dieser fordert u.a. eine Reduzierung des Flä-

chenverbrauchs und eine Vermeidung der Siedlungsverdichtung. 

Wir Bürger, die Landwirte, die Naturschutzverbände und der Landscha4sbeirat 

haben uns mehrfach gegen weitere Gewerbegebiete im I�ertal ausgesprochen.  

Die Poli�k verfolgt aber weiterhin eine nicht mehr in die Zeit passende, aber ein-

fache Poli�k. Neue Gewerbeflächen werden einfach auf der grünen Wiese errich-

tet, sta� die von der Industrie hinterlassenen alten Brachflächen wieder nutzbar 

zu machen. Das ist nicht nachhal�g und nicht klug. 

Wenn Ihnen das I�ertal, so wie es jetzt noch ist, am Herzen 

liegt, kommen Sie bi�e zahlreich und disku�eren Sie mit!  

Die Verabschiedung des neuen  

Regionalplan Düsseldorf (RPD) für die  

nächsten 15-20 Jahre steht kurz bevor! 


